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Rn; Beſtellungen auf die Zeitung, welche en fünf 


erſcheint. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
lat ankfurt a. M, 30. April Vorm. In der geſtern 
bolcbebabten Bundestagsſitzung hat der Ausſchuß für die 

ſteiniſche Angelegenheit Bericht erſtattet. Die Abſtim⸗ 
ung über den Antrag deſſelben findet in drei Wochen ſtatt. 
ag ondon, 30. April Mittags. Ueber Alexandrien vom 
GM. wird aus Oſtindien als offiziell gemeldet, daß das 
nd der Armee unter Lord Campbell am 24. März gegen 


Vareilly, und eine Abtheilung nach Azimghur marſchirt ſei.“ 


Azimghur war das dortige engl. Detachement maſſakrirt 
Oberſt Nofe eroberte am 2. April Ihanſi, tödtete 
Mann einer zum Entſatz heranrückenden Heeresabthei⸗ 


n 
dorden 
1 * 
a 


non. In der umgebung von Benares iſt es unruhig. Die 
Medprovinzen ſind ohne Widerſtand entwaffnet worden. 


Paris, 30. April, Nachmittags 3 Uhr. Die Liquidation hat begonnen, 
100 jedoch ohne 9 55 Die proz. eröffnete zu 69, 45, wich auf 69, 40, hob 
des auf 00, 50, ſank abermals auf 69, 30 und ſchleß hierzu ziemlich matt. 
— ai wurde die Rente zu 69, 60 gehandelt. Alle Werthpapiere waren 
Uheboten, Credit mobilier ſehr matt. Conſols von Mittags 12 Uhr und von 
Mans 1 Uhr waren gleichlautend 97% eingetroffen. . f 
0100. Rente 69, 30. 4 pCt. Rente 93, —. Credit⸗mobilier⸗Altien 680. 


Spanjer —. IpCt. Spanier —. Silber⸗Anleihe —. Oeſterreich 
Fiat SfenbahnAien 701. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 612. Franz⸗ 
467 


London, 30. April, Nachmitt. 3 Uhr. Conſols wurden bei Abgang der 


eſche zu 97 / gehandelt. 
4.000 Mexikaner 2074. Sardinier 91. 


onſols 97%, IpCt Spanier 26%. 
pCt, Ruſſen i. 41 pet Russen 10² 54. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien —. 
i Ubr. Meue Looſe 104. 


Bien, 30. April, Mittags 12%. 

9 Silber -tnleihe 85 5pt. Metalliques 81%. 4½ pCt. Metalliques 71%. 

dcn Aktien 973. Bank⸗Int Scheine —. Nordbahn 18274. 1854er Loaſe 

Ae. National⸗Anlehen 84%. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 28344. Credit⸗ 

Sitten 244%. London 10, 17. Hamburg 78. Paris 123%. Gold 7%. 
5%, Cliſabet-Bahn 100%. ombard. Eiſenbahn A heiß⸗Bahn 

Is; ahn 100%. Lombard. Cifenbahn 108, Theiß⸗Bah 


/B* 

e tral⸗Bahn —. 

Feauffnrt er M., 30. April, Nachmitt. 214 Uhr. Börſe ziemlich feſt. 

| Nerreichiice Kredit⸗Aktien etwas matter, Norddeutſche ſteigend. 

474 Schluß⸗Courſe: Wiener Wechſel 113% B. 5pEt. Metalliques 76%. 

et, talliques 67%. 854er Looſe 102%. Oeſterreichiſches National: 
eben 79%, Oeſterrelch⸗Franzöſ. Staats-Eijenb.-Attien 324. Oeſterreich. 

We bee 1096. „_ Deitereich. Erdl Aten 219. Oeſterr. Elijabetbahn 

. in⸗Nahe⸗Bahn 74. 

g Sa ir rei Nachmittags 3 Uhr. Mäßiges Geſchäft. 

des chluß⸗Courſe: 


. x PR D 5 Ya . ar 
treich. Franz. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 685. Vereinsbank 96%. ord⸗ 
deutſche Bank 814 exkl. Di Wien 79 5 A 


Div. ur 
amburg, 30. April. [Getreidemarkt.] Weizen 1 tille. Rog⸗ 
b. de matt, ab Königsberg 125pfd. wu el pro Juli 8 Bel 
n en annmele Be Ta 
2 erpoo 30. . . , 2 en — 
luise gegen geitern unverändert. 


1 


Telegraphiſche Nachrichten. 


* 


ein n der Miniſter des Auswärtigen habe an die kaiſerlichen Geſandtſchaften 
ar gerichtet, worin fie verpflichtet würden, keine Reiſepäſſe Fremder 
firen, Obwohl die ruſſiſchen Geſandtſchaften im Auslande niemals Reiſe⸗ 
kai; Fremder für ein anderes Land als Rußland vifirt haben, ſo hat die 
ehe Regierung aus Höflichkeit für die franzöſiſche Regierung dieſe Em⸗ 
lung dennoch erneuern wollen. BE a 
Kors saris, 29. April. Der heutige Moniteur theilt mit, daß geſtern eine 
Waren ung stattgefunden, in welcher der Abſchluß des Grenzvertrages in 
5 ee Der heutige „Moniteur“ dementirt das Ger 
Paris, 30. April, Morgens. Der heutige „Moniteut as Ger 
nacht von dem Rücktrt Finanzminiſters. Die geſtrige Generalverſamm⸗ 
e i hat beſchloſſen für das Jahr le57 keine 
i ii Nachrichten aus Turin iſt 
Stimmen ange⸗ 


Dich der Aktionäre des Credit mobilier bi 
er ende zu vertheilen. Nach hier eingetroſſenen m 
honbeſammte Deforejta’iche Geſetzentwurf mit 110 gegen 42 
— worden. W i 7 f 
arſeille, 28. April. Wir haben eben Nachrichten aus Konſtantinope 
m 21. 1 M. balken Sie melden, daß Fuad Paſcha am 28. mit ſeinem 
Aue abreifen wird. Er iſt beauftragt, auch eine Anleihe zu negocüren. 
du Paſcha, Sekretär der Donau⸗Kommiſſion, erfüllt dieſelben Funktionen 
eu ihm. Die Pforte und die Geſandten haben von Bukareſt den Bericht der 
(Bopälſchen Kommiſſion für die Fürſtenthümer erhalten. — Mehemet Bey 
d Maya) it in Konſtantinopel angelommen. — Das Packetboot Ferdinand J. 
bester Llopd iſt bei Varna in Folge eines heftigen Sturmes geſcheitert. — 
don J eſſe d' Orient“ hofft, daß das Recht der Pforte auf die Inſel Perim 
nale en europäiſchen Mächten werde aufrecht gehalten werden. — Die our: 
eit an Athen antworten auf die türkiiche Note, welche wegen der Angelegen⸗ 
a Agpro Caſtrites mit einem Abbruch der Handelsbeziehungen droht. Sie 
el, Griechenland werde ſelbſt einen politiſchen Bruch annehmen und ſei be⸗ 
Nach dem es ſich des Jahres 1821 erinnere, den Handſchuh aufzunehmen. — 
d. chrichten aus Perſien, die ſich im „Journal de Conſtantinople“ len mel⸗ 
Aueh, der franzoͤſiſche Geſandte, arbeite, den perſiſch⸗ engliſchen Streit 
eichen. 
ondon, 29, April, Nachts. In jo eben ſtattgehabter Sitzung des Unter: 
aue kündigte Del ein Amen 11 zur Indiabill an, in welchem ausge⸗ 
en wird, daß eine Geſetzänderung für Indien während der Verwaltungs⸗ 
wolte des Miniſterii Derby unzweckmäßig ſei. Spooner brachte einen antika⸗ 
Beh Maynooth⸗Antrag ein; derſelbe wurde verworfen. — Im Oberhauſe 
tete Carl Airlie, England müſſe mit Sardinien die Herausgabe des 
„Cagliari“ fordern, da engliſche Kronjuriſten deſſen Kondemnirung 
ruled erklärt haben. Malmesbury erwiderte, die Illegalität der Kondem: 
due des „Cagliari“ ſei noch unentſchieden. England halte ſich nimmermehr 
uch den von Cröhne gemachten Fehler gebunden, und er bedauere, daß der 
nteſiſche Miniſter von Inſtichlaſſung Piemonts durch England geſprochen 


ngland habe nichts verſprochen, aber ſeine Dienſte Sardien zur Aus⸗ 970 978 982, 


leichun des K A 2 fi A 
0 s Konflikts mit Neapel offerirt, als es eine raſche Kriegserklärung 
7 — Sarbiniens und einen pale Krieg befürchtete. Sämmtliche Re⸗ 
teich fiche ſeien in gleicher Weiſe bemüht geweſen. Derby fügte hinzu, Frank⸗ 
1 ehe zu England in freundlicher Weile, 
Vorderſſanz 30. April, Morgens 10 Uhr 58 Min. Eine zahlreich beſuchte 
* Ankern der Attionäre hat beſchloſſen, in der General⸗Verſammlun 
u berufentrag zu ſtellen, eine außerordentliche General⸗Verſammlung baldigit 
hasen en. um durch dieſelbe die prälludirten Quittungsbogen reſtituiren zu 
ei ) ein Mißtrauensvotum gegen den Verwaltungsrath abzugeben; 3) eine 
lage 1 — denſelben anzuſtellen und 4) den 
e, Rentier Schwarzloſe und 


| ga 1 50 taatsanwalt Weit, An: 
E27 die Wahl des Verwaltungsraths a 


volaten von Canig als Kandidaten 
uſtellen. — Eine Klage wegen der 


r 2 « 4 


9 der Inſurgenten und 3000 Mann der fliehenden Gar: | 


Aae pig de 27, April. Eine aus Petersburg eingegangene Depeſche 
Gl ˖ 


41,801. 42,709. 42,876. 43,162. 
49,239. 50,611. 52,454. 52,757. 


Zinſen von den präkludirten Quittungsbogen wird vorbereitet. — Der ausge⸗ 
gebene Geſchäftsbericht geſteht offen zu, daß die Lage ungünſtig it und weiſt 
eine Unterbilanz von 1,698,922 Thaler auf. Beſſerung hofft der Bericht von 
der Zukunft. Ein Vorſchlag wegen Errichtung einer Hypothekenbank findet ſich 


in demſelben nicht. — Beim Beginn der wirklichen General⸗Verſammlung 
zeigte ſich große ee e alljeitige Spannung. 
Genf, 29. April. Die Direktoren der genfer Kreditbank find offiziell von 


der holländiſchen Regierung davon in Kenntniß geſetzt worden, daß die Nüd- 
unge der Kaution von 3½ Millionen an den Vertreter der Bank im Haag 


ſtattgefunden hat. 6 B. Z. 
Bern, 28. April. Der Bundesrath hat dem franzöſiſchen Vicekonful für 


Chaurdefonds das Exequatur ertheilt. Der für Baſel deſignirte Vicekonſul iſt 

laut Mittheilung des Grafen Walewski von der franzöſiſchen Regierung auf 

einen andern Poſten berufen. 5 

. K — — ————õ—õ—õœS , EV GENE VERETSTRRRTSEREN BTEANCTE LT WET ER 
Preußen. N 

Berlin, 30. April. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König ba: 
ben allergnädigſt geruht: Dem kaiſerlich öſterreichiſchen Linienſchiffs⸗ 
Kapitän und Hafen⸗Admiral Mueller von Mühlwerth zu Venedig 
den rothen Adler-Orden dritter Klaſſe, den Majors z. D. von Kalck⸗ 
ſtein zu Königsberg i. Pr. und von Roſenberg⸗Gruszezynski 
zu Gumbinnen, dem kaiſerlich öͤſterreichiſchen Linienſchiffs⸗Lieutenant 
Bellen zu Fiume in Croatien, und dem Kanzlei⸗Inſpektor a. D. 
Weſtermann zu Arnsberg den rothen Adler-Orden vierter Klaſſe; ſo 
wie den Polizei⸗Wachtmeiſtern Doemmler zu Berlin und Suckrow 
zu Sorau das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; ferner den evangeli⸗ 
ſchen Pfarrer Heinrici zu Kaukehmen zum Konſiſtorial⸗ und evan⸗ 
geliſch⸗geiſtlichen Rath bei der Regierung in Gumbinnen zu ernennen. 

Die Anſtellung des ordentlichen Lehrers Baufe am Gymnaſium 
zu Paderborn als Oberlehrer an dem Gymnaſium zu Warendorf iſt 
genehmigt; dem ordentlichen Lehrer an der Realſchule zu Stralſund, 
Dr. Hermann Krahmer, das Prädikat „Oberlehrer“ beigelegt; ferner 
die Seminarlehrer Dorn aus Ober⸗Glogau. Weiß aus Peiskretſcham, 
Kieleewsky aus Pofen, der Adjunkt Dr. Foerſter am Gymnaſium 
in Wittenberg, die Kandidaten des höheren Schulamts Wendland 
und Grützmacher aus Berlin, die Lehrer Berger aus Lützen, 
Juncker aus Bensberg und Matthias aus Berlin ſind als Civil⸗ 
Eleven der königlichen Central⸗Turn⸗Anſtalt mit dem Befähigungszeug⸗ 
niß zur Ertheilung gomnaſtiſchen Unterrichts entlaſſen worden. 

Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4. Klaſſe 117. königlicher 
Klaſſen⸗Lotterie fielen 3 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 26,305. 
49,268 und 52,457. 8 

20 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 12,906. 20,140. 27,818. 
28,188. 33,934. 39,123. 39,742. 41,261. 47,227. 47,284. 49,413. 
50,745. 51,116, 52,453. 55,919. 65,406. 66,355. 83,401. 86,375. 
und 86,876. 

38 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 923. 10,653. 11,412. 13,171, 
14,177. 15.065. 19,924. 20,886. 21,825. 25,645. 29,873. 30,274. 


32,708. 35,179. 37,421. 41,650, 51,405. 52,903. 53,818. 55,813. 


57,802. 58,557. 58,650. 58,976. 60,412. 62,133. 66,676. 67,348. 
67,684. 75,477. 77,514, 80,346. 85,802. 86,371. 89,040. 89,776, 
90,821 und 94,848. 8 y 

51 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 280. 2239. 4305. 6452, 


9182. 17,345. 19,026. 19,925. 20,084. 21,188. 21,301. 23,122. 


25,239, 28,054. 29,390. 30,891. 31,096. 33,379. 36,362. 40,119. 
45,053. 45,636. 46,783. 47,002. 
53,379. 54,39 1. 55,712. 55,915. 
58,893. 59,095. 60,515. 61,011. 61,280. 67,213. 73,780. 74,604. 
76,157. 79,953. 81,360. 86,797. 90,679. 91,412 und 91,553. 

eng vom 30. 9159 129 Gewinne zu 100 Thlr. Nr. 112 257 
1163 2134 2324 2467 3159 3936 4009 5000 5191 5604 7232 82118498 
8672 9076 10890 13839 15199 15466 15847 16270 17722 19009 20038 
20223 20891 21771 21999 22820 23339 23505 24180 24312 25019 25095 
25301 27028 27842 28693 29934 30296 30417 30816 32004 33229 33436 
31436 35413 35548 35669 36005 38076 39446 39769 40451 42369 45808 
46152 46165 46856 47084 47746 48690 49282 49921 50649 50667 51851 
51854 51665 51789 52276 53082 55414 53472 54042 54498 55774 55888 
59514 60156 61027 61329 62300 63634 64190 64411 65299 67726 68301 
68742 71508 71528 71598 73449 74248 74432 74695 74855 75413 78040 
78285 80541 8 819 81449 82189 82707 82808 83194 83804 84319 86979 
87070 88345 88403 89931 90251 91246 91347 92344 93091 93513 93748 
94670 94768 91783 91859, } 

Gewinne zu 60 Thlr.: 92 148 163 198.207 272 300 319 329 440) 369 
521 624 686 795 844 867 900 933 941 975. 1099 159 425 470 490 51 
524 628 678 706 707 725 899 926 965. 2112 154 165 209 249 281 296 
334 386 399 445 459 466 500 537 610 675 643 665 711 737 757 776 793 
795 832 877 896 903 914. 3003 20 21 41 117 181 331 474 504 510 530 
585 609 762 769 861 917. 935 937 938 943. 4006 72 157 198 250 387 
489 490 515 661 727 736 763 803 843. 5065 79 181 256 284 299 ZUR 
379 481 482 541 553 572 574 650 657 715 784 853 944 954 983. 6066 
78 162 295 412 450 487 616 727 748 797 895 905 913 936 947. 7011 
12 40 45 111 202 210 250 294 403 414 421 513 529 540 660 672 728 
816 852 894 944 966. 8036 58 111 191 257 257 326 418 578 659 619 
752 967 972. 9028 31 63 107 204 230 322 386 449 453 500 625 661 754 
766 855 882 90% 940, 

10102 124 186 195 200 269 288 392 442 460 493 524 526 557 587 
668 800 832 819 987. 11041 74 135 161 191 222 233 268 344 345 366 
479 484 517 644 687 728 752 805 926 999. 12020 77 132 161 170 182 
183 203 222 310 322 398 417 429 518 531 638 656 657 675 722 730 770 
824 850. 13185 199 233 292 333 350 407 524 532 642 654 657 685 705 
750 774 815 819 831 942 992. 14161 188. 238 268 280 286 301 312 436 
524 547 612 670 671 673 766 776 825 846 849 987. 15015 91 198 289 
319 351 355 363 456 541 572 595 775 777 778 818 883 893 922 925 938 
16038 83 98 175 278 363 395 407 420 445 487 561 609 
655 743 778 797 811 819 857 876 930 950. 17047 137 154 178 206 32) 


432 447 507 580 644 670 692 696 704 829 894 950 963, 8121 186 280 


324 332 403 615 682 702 841 877 909 940.957 958 960, 19057 116 122 
180 156 188 249. 344 379 430 455 528 537 575 615 620 689 765 781 845 

20005 117 151 188 220 221 235 393 430 478 605 646 702 718 753 
781 815 853 889 895 896. 21006 33 76 232 264 394 615 706 790 795 
852 896 923 977. 22073 90 92 108 286 347 353 377 380 640 686 735 
851 872 882 884 933 953 963. 23166 174 261 3 5 329 370 379 418 488 
489 581695 707 773 846 922 942 686. 24063 221 253 510 546 555 565 
594 724 776 836 926 944 950. 25043 102 192 209 210 2ʃ6 220 242 266 
322 388 396 425 501 530 614 620 628 642 649 694 742 700 824. 26008 


y Bea 


63 85 114 119 215 236 296 312 347 393 488 611 661 756 833 855 870 
884 894 925. 27007 44 76 86 99 143 284 398 442 452 459 476 524 
528 552 682 771 819 844 891 925 962. 28071 88 170 173 202 227 236 
240 325 332 370 505 421% 511 532 558 583 600 654 669 704 725 787 
815 878 898 959 962. 29012 25 41 187 207 200 268 422 436 537 608 
683 686 699 749. 

30044 75 88 210 219 298 316 409 431 532 542 553 569 788 830 832 
899 972. 31019 39 200 304 325 476 487 538 543 548 557 620 757 765 
780 781 802 809 811 898 899 971. 32034 86 92 103 201 314 353 379 
466 499 534 611 623 627 633 684 743 752 808 814 847 933. 33084 90 
287 311 313 356 366 497 522 539 585 635 670 772 831 849 895 974 977. 
3401169 102 122 163 306 396 399 414 458 541 583 597 652 721 725 
777 804 876 936. 35001 101 153 180 188 206 224 344 402 406 433 414 
549.593 615 658 678 746 809 816. 36080 90 159 196 232 812 367 418 
498 552 657 663 733 767 822 844. 37085 225 290 294 352 363 374 381 
393 468 481513 567 615 643 692 717 740 756 789 813 837 840 854 916, 
8126140 285 286 350 609 644 656 829 885 891 902 974 999. 39059 
68.94 264 281 370 400 444 476 510 513 519 546 582 684 699 751 838 
842 844 871 986. . ? 
40,029 64 342382 421492 579 582 594 633 671 699 760 834 865 996, 
41,089 156 184 293 338 341 390 411 418 431 465 466 692 703 717 720 
908 90 94ꝗ3 991. 42,026 46 51 60 83 306 343 340 394 435 524 602 697, 
786799 805 899 941. 43,118 170 173 234 365 515 557 565, 611,735 736 
752.777 789. 44,066 116 156.158 248 294 321 334 360 384 425 466 479 
489 544 545 647 757 772 817 880 885 905 971 982 983 993. 45,018 107 
167 255 333.337 425 467 480 524 695 759 985. 46,036 43 103 128 149 
155 156 180 257 322 330 461 513 578 593 696 797 846. 47,196 313 453 
457 520 567 594 626 733 817 907 929 981 988. 48,004 17 21.22 49 151 
204.267 291 343391 407 430, 450 458 464 476574787 809 815 905 936 
966 989. 49,091 189 200 300 378 417 418 450 528 560 583 588 603 649 
638 682 745 782 841 901 983. . 

50032 141 151 213 216 249 265 409 412 450 452 531 548 556 672 
727 867 877 980 993. 51018 29 145 157 179 201 203 219 263 354 374 
724 731 734 768 945 981 998. 52040 41 149 281 516 613 710 821 830 
842 861 970 981. 53041 53 69 125 238 252 257 362 473 509 525 616 
639 663 679 680 695 719 733 805 8,8 809 928 954. 54202 276 320 462 
481 492 526 530 703 782 938 989. 55061 102 148 153 161 176 290 298 
364 382 415 430 490 562 579 750 790 817 966. 56008 22 39 175 272 
381 385 408 437 512 519 551 579 864 963. 57029 207 231 271 308 337 
349 424 437 443 530 535 598 663 783 817 820 832. 58024 190 218 356 
476 563 595 632 696 814 989. 59013 14 121 134 154 159 167 255 274 
290 307 882 410 417 440 500 610 680 721 764 776 795 828 876 970. 
60064 94 342 405 526 581 608 636 784 821 910 953. 61040 50 95 
169 185 348 391 734 846 931. 62034 322 374 389 459 513 565 665 716 
752 905. 63192 247 318 383 439 451 513 757 816 982. 64065 71 78 
109. 145 229 294 296 305 420 432 584 652 681 89612) 780 799 916 989. 
65025 54 72 129 130 167 262 286 327 360 422 433 451 515 578 611 625 
809 859 951 968, 66015 187 212 292 304 317 366 370 446 594 630 646 
731 850 867 875 933. 67042 106 174 210 213 294 333 362 399 408 600 
658 671 740 830 878 885 914. 68010 41 48 174 257 326 395 481 508 
520 543 646 725 852 861. 69032 64 80 207 297 304 337 339 357 362 
181406 499 587 615 808 814. 

70079 253 334 548 622 623 712 733 797 810 889 940 963. 71041 59 
141 290 546 720 820 852 866 974. 72177 244 332 369 395 401 468 505 
553 621 711 749 870 880 909 958 971. 73040 120 130 141 169 205 207 
347 355 357 364 396 466 523 544 549 584 682 706 793 822 956 994. 
74009 80 98 221 449 514 585 642 691 725 801 889 990. 75027 42 61 
294 324 329 350 371 385 394 415 416 427 521 637 693 713 800 873 
907. 76038 75 76 85 146 182 289 321 360 362 439 541 698 755 758 
769 770 801 872 902. 77044 77 194 220 300,321 438454 476 575 652 
719 824 849 904 905 924. 78112 130 154 160 240 288 309 343.393 594 
614 646 670 788 982 989. 79115 138 162 187 204 283 333 341 352 378 
464 513 529 589 607 675 732 817 839 863 „90 922 942 474 982. 

80017 110 147 154 172 370 481 560 590 658.689 730 751 821 860 
982. 81027 122 204 214 236 334 345 372 398 422 594 614 654 674 88 
875 899 915 916 948. 82000 131 194 221 26.706 822 849 887. 83 
159 242 245 393 396 441 566 609 620 740 766 790 947. 84127 184 202 
210 216 327 346 499 629 705 706 778 794 803 814 819 827 884 930. 
85030 55 89 133 142 213 218 516 587 615 647 729 778 805 810 811 
837 956 962. 86020 22 41 42 62 86 173 184 347 353 413 514 548 688 
695 701 807 878 879 902 937 942, 87039 140 178 186 335 390 401 406 
463 475 483 680737 802 809 849. 88048 96 123 182 263 274 280 296 
354 350 451 697 858 946 980 988 989: 89041 143 190 194 274 302 316 
329 391 455 574 610 618 665 692 705 709 945. 

90238 261 296 313 331 344 409 412 469 457 470 574 597 612 613 
787 891 902 905 976. 91060 148 180 277 350 355 420 449 497 510 536 
599 634 649 600 712 759 858 903 914 973 977 992. 92009 16 18 157 
264 291 3 3 369 479 537 557 579 624 678 684 743 764 843 845 858 861 
870 903 938. 93010 101 114 226 383 461 489 570 616 7 737 705 831 
895 901 916 999. 94111 189 213 265 273 341 350 354 358 570: 683 789 
795 801 802 840. (B. B. Z.) 

Berlin, 30. April. [Hofnachrichten.] Heute Vormittags 
11 Uhr nahm Se. königl. Hoheit der Prinz von Preußen den Vor⸗ 
trag des Polizei⸗Präſtdenten v. Zedlitz entgegen. — Gegen 12 Uhr 
ſtattete Ihre Majeſtät die Königin von Portugal Ihren königlichen Ho⸗ 
beiten dem Prinzen und der Peinzeſſin von Preußen Allerböchſtihren 
Beſuch ab. — Gegen 1 Uhr empfing Se. königliche Hobeit den Mi⸗ 
niſter⸗Präſtdenten v. Manteuffel und gegen 2 Uhr den baierſchen Ger 
ſandten, Grafen Montgelas, ſo wie fpäter den holländiſchen Gejandten, 
Baron v. Schimmelpennink, in beſonderer Audienz im Beiſein des 
Miniſter⸗Präſidenten. ai 

Heute Vormittag erereirte das Garde⸗Artillerie-Regiment im Feuer 
auf dem Tempelhofer Felde; auch das Garde-Reſerve⸗Regiment und 
andere Truppentheile führten auf dieſem Exerzierplatze ihre Uebungen 
aus. Ihre königl. Hoheiten der Prinz Friedrich Wilhelm, der Prinz 
Friedrich Karl und andere hohe Herrſchaften wohnten den Exerzier⸗ 
Uebungen bei. ö * 

Se. Durchlaucht der Fürſt zu Hohenlohe⸗Ingelfingen, Präſident des 
Herrenhauſes, welcher den geſtrigen Vermählungs⸗Feſtlichkeiten bei Hofe 
noch beiwohnte, iſt heute Früh zu einer mehrwoͤchentlichen Kur nach 
Karlsbad abgereiſt. 5 mnehgl ia Seit) 
Die hauptſächlichſten Kennzeichen der in jüngſter Zeit in Umlauf 
geſetzten falſchen Zehn⸗Thaler⸗Banknoten find folgende; Das 
Papier iſt ſtärker und doch weicher als bei den echten Noten; die Waſſer⸗ 
zeichen der Werthzahlen ſind mit Oel durchſichtig gemacht. Der grüne 
Unterdruck iſt dunkler, auch die Figuren und Verzierungen, beſonders 
aber das königl“ Wappen, ſcheinen dunkler, dick und geſchmiert. Die 
Umſchrift um die linksſeitige Werthzahl 10: Billet de la bengue de 
Prusse behauptet nicht genau die Kreisform und erſcheint gedrängt; in 
den Worten de la iſt das E undeutlich und das . gleicht einem J. 


Außerdem Abernehmen alle Poſt- Anstalt 3 


Tagen zweimal, Sonntag und Montag einma 0 5 


— 


7 


Das Schwert in der rechten Hand der die Gerechtigkeit vorſtellenden 
i Die beiden B in den Worten „Bank“ 
und „Berlin“ in der zweiten Hauptzeile ſind ganz von einander ver⸗ 
ſchieden. Die Buchſtaben in der Strafandrohung ſind in der erſten 
Zeile etwas größer als in den folgenden. 
ſiſikate iſt auf lithographiſchem Wege erfolgt. 
Potsdam, 29. April. 7 
find Ihre Majefläten der König und die Königin über Spandau 
von Charlottenburg hier eingetroffen. 
ten Herrſcherpaares nicht offiziell bekannt war, hatte ſich doch eine große 
Anzahl von Perſonen aller Stände und jedes Alters im Luſtgarten vor 
dem Stadtſchloſſe eingefunden, um den theuren König, deſſen Anblick]; 
uns Allen ſo lange nicht vergönnt war, an der Seite Seiner hohen 
Gemahlin gleich beim Eintreffen begrüßen zu können. 
ſten Herrſchaften waren ſichtbar erfreut von den Zeichen der aufrichtig⸗ 
ſten und herzlichſten Theilnahme und Freude, welche ſich in jedem 
Gruße und jeder Miene der Verſammelten ausſprach, und dankten mit 
der gewohnten huldreichen Freundlichkeit nach allen Seiten grüßend. 
An der Rampe des königlichen Stadtſchloſſes hatten ſich die Flügelad⸗ 
jutanten Sr. Majeftät des Königs, Graf v. d. Gröben und v. Rauch, 
der Kommandeur des 1. Garderegiments zu Fuß, Oberſt v. Hiller, jo 
wie der Polizeidirektor Engelcken aufgeſtellt, um die Majeſtäten ehr⸗ 
furchtsvollſt zu begrüßen. — Heute Vormittag um 10 Uhr machten 
Se. Majſeſtät der König in Begleitung des Flügeladjutanten vom Dienſt 
eine Fußpromenade durch den Luſtgarten über den ſogenannten Wall 
nach Sansſouci, promenirten durch den ganzen Park bis zum neuen 
Palais und begaben Allerhöͤchſiſich ſodann durch den ſicilianiſchen Gar⸗ 
Nach kurzem Verweilen betraten Se. 
Majeſtät die oberſte Terraſſe, ertheilten dem dort anweſenden Hofgärt⸗ 
ner H. Sello einige Befehle über neue Arrangements und ſprachen 
wiederholt Ihre Freude über den Aufenthalt in Sansſouci aus. 
gen 12 uhr erſchienen Ihre Majeftät die Königin zu Wagen ebenda: 
ſelbſt und begaben Sich nunmehr mit des Königs Majeſtät über den 
Orangeriehausbau am Paradiesgarten, dem neuen Palais und Char: 
lottenhof vorbei nach dem Stadtſchloß. g 
kurze Zeit im Schloſſe und begaben Sich demnächſt durch mehrere 
Straßen der Stadt, um hier vorgenommene Bauten zu beſichtigen. 
Auf den Geſichtern aller Begegnenden ſprach ſich die innige Freude 
über das friſche Ausſehen unſeres Königs und Herrn aus; Perſonen, 
welche das Glück gehabt haben, Allerhöchſtdenſelben zu ſprechen, können 
nicht genug ihr Entzücken über die Liebenswürdigkeit und Herablaſſung 
des theuren Herrn ausdrücken, die ſich in alter gewohnter Weiſe ge: 
N ( 


Düſſeldorf, 28. April. Dem Vernehmen nach ift das große 
Loos im Betrage von 150,000 Thlr. in die Kollekte des hieſigen kgl. 
Lotterie⸗Einnehmers Herrn Spatz gefallen. 
gehören jedoch nicht dem hieſigen Orte, ſondern vielmehr zur Hälſte 
Weſtfalen und zur anderen Hälfte unſerer Nachbarſtadt Rheydt an, wo 
u. A. der Küſter der katholiſchen Gemeinde einer der Glücklichen iſt. 

Aufſehen erregt die hier vor einigen Tagen erfolgte Verhaftung des 
Derſelbe iſt beſchuldigt, mittelſt 


Figur iſt einſeitig zugeſpitzt. 


Die Herſtellung der Fal⸗ 
M. C 


Geſtern Abend um 7 Uhr 10 Minuten 


Obgleich die Ankunft des gelieb⸗ 


ten in das Schloß Sansſouci. 


Se. Majeftät verweilten nur 


Der oder die Gewinner 


Buchhalters einer hieſigen Offizin. | 
Nachdrucks gefälſchte Zinscoupons einer niederrhein. Aktien: 
Gefellſchaft in Cours geſetzt zu haben. Außerdem ſoll der Verdacht 
größerer Veruntreuungen in Bezug auf die Buchführung gegen den 
Genannten vorliegen. 3 a 
Das geftrige Abend Konzert zu Ehren des hohen Vermählungsfeſtes 
Ihrer Hoheit der Prinzeſſin Stephanie von Hohenzollern⸗Sigmaringen 
it in jeder Hinſicht brillant geweſen. i 
von einem eben ſo zahlreichen als ausgeſuchten Publikum angefüllt. 


Deutſchland. 
Frankfurt a. M., 29. April. Man erwartet mit Beſtimmt⸗ 
heit, daß der holſteiniſche Ausſchuß in der heutigen Sitzung ſeinen Be⸗ 
richt erſtatten werde. — Der k. Bundestags⸗Geſandte Herr v. Bismark⸗ 
Schönhauſen iſt von Berlin wieder hier eingetroffen. 


Frankreich. 
Der Wahlkampf war am lebhafteſten im 
Eten Wahlbezirke, wo auch die wenigſte Wahl⸗Enthaltſamkeit herrſchte. 
Unter den verfaſſungswidrigen und deshalb kaſſirten Stimmzetteln ſol⸗ 
len ſich auch etwa 30—40 befunden haben, auf denen der Name Si: 
Im Ganzen haben bei den Freunden der Ne: 
gierung die Wahlen einen guten Eindruck gemacht. 
des Publikums über Simon Bernard's Freiſprechung hat weſentlich zum 
Siege des Herrn Perrot mitgewirkt. 
Heute fand im Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten unter 
dem Vorſitze des Grafen Walewski die Auswechſelung der auf die tür- 
kiſch⸗ruſſiſche Grenzregulirung in Aſten bezüglichen Aktenſtücke ſtatt, und 
zwar im Beiſein aller Vertreter der Mächte, welche den pariſer Frieden 
unterzeichnet haben. 
Geſtern wurde im Miniſterium des Auswärtigen eine Zuſammen⸗ 

kunft der Vertreter der fremden Regierungen abgehalten, worin der 
raf Walewski vorſchlug, dem Amerikaner Morſe, Erfinder des Schreib: 
legraphen, eine große internationale Belohnung zu bewilligen. 
konnte nichts entſchieden werden, da die Geſandten erklärten, zuerſt an 
ihre reſp. Regierungen berichten zu müſſen. 

Die pariſer „Preſſe“ berichtet, daß Kaiſer Fauſtin die Regierungen 
von Frankreich und England aufgefordert habe, bei dem Kabinet von 
Waſhington zu interveniren, um die Rückgabe der kleinen Inſel Navaz 
zu erlangen, welche die Amerikaner beſetzt haben. 
zwiſchen Jamaica und Cuba faſt in der Mitte liegt, hat, obgleich fie 
gänzlich öde iſt, doch große Wichtigkeit durch ihren Guano und beſon⸗ 
ders durch ihre Lage, welche die Waſſerſtraße von Jamaica nach Europa 
Außerdem ſollen die Amerikaner auch die Bai von Sa⸗ 
mana am Oſtende der Inſel Hayti beſetzt haben, die den ſchönſten 
Hafen der Antillen bildet, und in der Nachbarſchaft das vortrefflichſte 
Für die Republik San Domingo würde die Nähe 
ihrer nordamerikaniſchen Schweſter höchſt wahrſcheinlich ſehr unange⸗ 
nehme Folgen haben. 

Der pa riſer Korreſpondent des „Daily Telegraph“ theilt aus 
angeblich vortrefflicher Quelle folgende Notizen über die Handhabung 
des ſogenannten Sicherheits⸗Geſetzes mit: „Seit das Geſetz in 
Wirkung trat, ſind 390 Perſonen nach Algier transportirt worden. 
Dieſe Zahl iſt geringer, als man ſie von Republikanern angeben hört, 
aber immerhin ſehr groß, zumal von einem Prozeß und Urtheil bei 
diefen Deportationen keine Rede iſt. Eine kleinere Anzahl Perſonen it 
nach Cayenne geſchickt worden; 300 wurden verwieſen und haben ſich 
nach Sardien, der Schweiz und Belgien begeben, während viele Andere 
aus freeien Stücken in die Verbannung zogen. In der Stadt Angers 
wurde ein ſehr beliebter und angeſehener Arzt — ein liberaler, jedoch 
friedliebender und allen Verſchwöͤrungen abholder Mann — verhaftet. 
Ein legitimiſtiſcher Edelmann ſuchte ſich für ihn zu verwenden, erlangte 
eine Audienz beim Kaiſer und ſtellte Sr. Majeſtät die Ungerechtigkeit 
der Maßregel, fo wie ihre Wirkungen auf die Stimmung der Einwoh⸗ 
ner von Angers vor. Der Kaiſer war betroffen und gerührt, verwies 


Die geräumige Tonhalle war 


Paris, 28. April. 


mon Bernard ſtand. 
Die Stimmung 


Dieſe Inſel, die 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 


1 . 
— 52 
aber zuletzt den Bittſteller an den Miniſter General Eſpinaſſe. Als 
der Legitimiſt dieſem ſeine Aufwartung machte, wurde er mit den Wor⸗ 
ten empfangen: Aha, Sie haben ſich über mich beklagt! — Nein, 
ſagte der Bittſteller, nicht über Sie, ſondern über den Präfekten. — 
— General Eſpinaſſe: Dieſer Präfekt iſt der beſte im Kaiſerthum. 
Andere haben mir allen möglichen Janhagel gepackt; der aber erlegt 


Aktien. — Stettiner National⸗Verſicherungs⸗Aktien wurden a 106 
und blieben dazu begehrt. — A. Alsberger Hütten⸗Aktien ſind 4 
delt worden. — Neuſtädter Hütten⸗Aktien kamen a 60% zum 
ſauer Gas⸗Aktien ſind à 96% umgeſetzt worden. 


Berliner Börse vom 30. April 1858. 


Edelwild. Nein, Sie bekommen Ihren Mann nicht heraus. — Die] —— 


Zahl der Verhafteten, welchen die Deportation bevorſteht, mehrt ſich 
übrigens von Tag zu Tage.“ 
Belgien. 

Brüſſel, 28. April. Geſtern hat, wie uns eine telegraphiſche 
Depeſche meldet, eine Sitzung des kaiſerl. geheimen Rathes in Paris 
ſtattgefunden, in welcher man über die zu verfolgende Politik berathen 
hat. Es heißt, es haben verſchiedene Perſonen derſelben beigewohnt, 
welche nicht Mitglieder des geheimen Rathes ſind. Der Kaiſer hat 
aber, wie das gewöhnlich gefchieht, nur zugehört. Da ich Ihnen über 
franzoͤſiſche Angelegenheiten melde, fo will ich Ihnen berichten, daß 
man an Baron Gros Devpeſchen nach China geſandt hat, worin ihm 
geſagt wird, er möge ſich beeilen, um zu einem Ende zu kommen, da 
es möglich wäre, daß man franzöſiſcher Kriegsſchiffe hier bedürfe. Dieſe 
Depeſchen ſind durch Freiherrn v. Chaperon, Schwiegerſohn Murat's, 
überſchickt worden, und die Wahl dieſes Couriers ſoll davon herrühren, 
weil man gewünſcht habe, dieſen Herrn auf einige Zeit aus Europa 
zu entfernen. (K. Z.) 
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Breslau, 30. April. [Sicher heitspolizei.] Geſtohlen wurden: Gol⸗ 
deneradegaſſe 27 b. aus unverſchloſſenem Wohnzimmer 75 Thlr., beſtehend in 
zwei Kaſſen⸗Anweiſungen zu 50 Thlr. und 25 Thlr.; Karlsſtraße Nr. 2 aus 
unverſchloſſenem Wohnzimmer, zwei ſchwarztuchene Herrenröcke (Twin u. Ueber: 
zieher) und 1 Paar feine ſchwarze Tuchbeinkleider. 

Gefunden wurden: eine Cigarrentaſche, ein weißes Taſchentuch. 

Eingefunden ku fih am 29. d. M. bei dem Arbeiter Wunderlich, am Vieh: 


markt Nr. 11 wohnhaft, ein herrenloſer großer ſchwarzer glatthariger Hund mit 
3 * erſelbe befindet ſich vorläufig noch in der Behauſung des 
underlich. ; \ 

[Selbftmord.] Am 29. d. M. Nachts gegen 12 Uhr tödtete ſich hierorts 
auf dem Plateau der Ziegelbaſtion ein un zekannter circa 30 Jahr alter Mann 
durch einen Schuß in die Bruſt mittelſt eines Terzerols. In den Kleidern des 
Entſeelten wurde ein Reiſepaß, hg für den Kammmachergeſellen Georg 
gn rend . = 1.5 De Dune nit Get N 

ekommen: Se. Durchl. Fürſt Alex. Drutzkly⸗Lube mi olge 
aus Petersbürg. g (ell) x 


Amtliche Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Die Nr. 82 des „Pr. St.⸗A.“ bringt g . 

1) eine Bekanntmachung der allerböchſten Veltätigung des Statuts einer 
unter der Benennung Wilhelmine Viktoria gebildeten, in Eſſen domizilirten 
Bergbau⸗Aktien⸗Geſellſchaft; vom 3. April 1858; wen 

2) eine allgemeine Verfügung vom 1. April 1858, — betreffend die im 
90 und erbſchaftlichen Liquidations⸗Verfahren zu erhebenden Gerichts⸗ 


Koſten 

3) eine Circular⸗Verfügung vom 23. März 1858 — wonach in allen Fäl⸗ 
len, in denen Zweifel entſtehen, ob eingehende rohe Seide als gezwirnt oder 
ungezwirnt anzuſehen iſt, dieſelbe ſtets als ungezwirnt nur der allgemei⸗ 
nen Eingangs⸗Abgabe zu unterwerfen iſt. 

Berlin, 30. April. Die Börſe hatte heute die Belebtheit der geſtrigen 
und ebenſo deren Feſtigkeit eingebüßt. Einerſeits gingen die Ultimo Reguli⸗ 
rungen in größerer Ausdehnung vor ſich und wirkte das Hervortreten größeren 
Stückenüberfluſſes dahin, die Haltung herabzuſtimmen; andererſeits lag in der 
Meldung aus Paris, daß der Credit mobilier gar keine Dividende 
zu geben beſchloſſen habe, ein Moment, das auf deprimirende Impulſe 
von ze vorzubereiten geeignet ſchien. . 

er Ueberfluß an Stücken trat beſonders bei mehreren Crediteffekten deut⸗ 

lich hervor; ſo wurde namentlich für Darmſtädter, Koburger, Oeſterreichiſche 
und Thüringer % Report bewilligt. 5 { 

Von Bank: Effekten wurden beſonders Thüringer unter dem Einfluſſe der 
Nachricht von dem Falliſſement des Hauſes Rathmann u. Oeltze in Magdeburg 
ſtark afficirt. Weimariſche brachte man mit demſelben Falliſſement in Verbin⸗ 


Fonds- und Geld- Course. 


Freiw. Staats-Anl. . 4 
Staats-Aul. von 1850 4 


1 
* 


Präm.-Anl. von 18553 
Berliner Stadt-Obl. 4 
„(Kur- u. Neumärk.3½ 8 

3.84 


SRS 
2 
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Oppeln- Tarnowitzer 
Prinz- Willi. (St.-V.) 


„(Kur- u. Neumärk. 4 5 


entubriete Yıandb 
— 


Ausländische Fonds. 
Oesterr. Metall. 6 


Preuss. und ausl. Bank-Aotiod 
Preuss. Bauk-Antb, 
Berl. Kassen-Verein 
Braunschw. Bank 4 
Weimarische Bank 4 

1 4 


8 » 4 
Amsterdam-Rotterd. 4 . 


Bergisch-Märkische. 


Darmet. Zettelbank 4 89 8. 
Darıust. (abgest.) 4 98½ 4 97% b# 
dito Berechtigung“ — 
Leipz. Oreditb.-Aet. 4 


70 bz, 
4 |49%, etw.adübz. u. 


Disc,-Comm.-Anth. 4 
Berl. Handels- Ges. 
Preuss. Handels-Ges. 
Schles. Bank-Verein 
Minerva-Bergw.-Act. 
Berl. Waar.-Ored.-G, 


er u —— 


. Em. . 44 
Düsseldorf-Eiberf. 4 
Franz.St.-Eisenbahn. 


Neustadt-Weissenb. 


Berlin, 30. April. Weizen loco 50-68 Thlr. — 


dung und bot fie 2 5 herabgeſetzt mit 98 an. Oeſterreichiſche Credit » Aktien | 35 
ſenkten ſich um % % bis 118, erholten ſich zwar auf 11844, um mit 118 [4 


angeboten zu ſchließen. Genfer waren geſucht, ohne über den letzten Cours 
(62%) hinauszugehen. Darmſtädter wichen beinahe um 1 % unter 98, nad) 
dem ſie ſich lange auf dieſem Courſe gehalten hatten. Preußiſche Bankantheile 
gingen % billiger mit 141 um. Von den Disconto⸗Commandit⸗ Antheilen 
kannte man heute die Feſtſetzung der Super⸗Dividende auf 1 % mit größerer 
Beſtimmtheit. Sie drückten ſich auf Pari, alſo um 1 %, erholten ſich aber 
zuletzt wieder auf 100. Pommerſche ritterſchaftliche Aktien wurden erkluſive 
Dividende mit 116 angeboten. Königsberger erhielten ſich mit 84/4 gefragt. 
1 Deſſauern war das Geſchäft der heutigen General⸗Verſammlung wegen ſehr 
chwach, der Cours behauptete ſich aber 4 % unter dem geſtrigen auf 49, 
Leipziger hoben ſich um % % auf 75%. Koburger waren % % herabgeſetzt 
mit 704 vergebens offerirt. 90 
Unter den Eiſenbahn⸗Aktien haben wir auch vereinzelt namhafte Courser⸗ 
niedrigungen nicht zu konſtatiren. Selbſt öſterreichiſche Staatsbahnaktien, ob⸗ 
leich von dem ungünftigen Geſchäftsreſultat des pariſer Credit mobilier ziem⸗ 
ich unmittelbar afficirt, begnügten ſich mit einer Baiſſe von 1 bis 1% Thlr.; 
fie ſchloſſen 134%. Indeſſen war doch der größte Theil der Aktien offerirt, 
obſchon es andererſeits auch bei etwas ermäßigten Courſen nicht an Kaufluſt 
fehlte. Zwar waren Anhalter, geſtern mit 124½ nicht zu haben, mit 124 
heute nicht zu verkaufen. Potsdamer dagegen behaupteten ſich zuletzt auf 138 ½, 


hlr., Frühjahr 33% —35 

—35% Thlr. bez. an % 
ez. und Br., 35% Thlr Gl 
roße loco 35—40 


üböl ſoco 14 Th 
Br., 13% Thlr. Gld., Mai⸗Juni 131 
Oktober 14% —14Y Thl. 


Thlr. 
„Ihlr. bez. und Br., 35 
d Br., 35 Thlr. Gld., Juni⸗Juli 35% —36 


Thlr., kleine 34—36 Thlr. 


3 134% Tir. bez, 
ha all. Br, 137, Thlr. Gb. 


hir. Br., 1214 Thlr. Gld., pr. April-Mai 12%, Thle. DM 


% Thlr. bez., April: Mai 17 lr. 
ai⸗Juni 177 —17 dec 172 
Juli 18—18 ½ Thlr. 
Thlr. bez., Br. und Gld. 

Ruböl loco und nabe Termine ſtill; 
8 loco flau und weiter 


Y—30% Thlr. bez. 
2 Pr. April Maß 1 


Gld., 17% Thlr. Br., 
17% Thlr. Gld., Juni: 
Gld., Juli⸗Auguſt 18% 
Roggen preishaltend. — 
mit feſterem Schluß. — Spiritu 


n bebauptet, loco gelber pr. 90pfd 
Frühjahr 89,/90pfd. gelber 64 
pr. Mai⸗Juni und pr. Juni⸗ 


Stettin, 30. April. Wei 

65 Thlr. nach Qualität bez., pr. 

bezahlt, 64% Thlr. Gld., 
Thlr. Br. 


ohne Käufer zu dieſem Courſe zu finden. Schleſiſche Aktien waren ohne Aus: 64 


nahme übrig. Oberſchleſiſche A. und C. und Tarnowiger um % herabge⸗ 
ſetzt. Freiburger behaupteten ſich auf 96, reſp. 93%, waren aber geſchäftslos; 
Koſeler wurden ſtark angeboten und 1% billiger mit ‚52 abgegeben. Rheinische 
fanden Nehmer, nachdem der Cours um %% auf 9% herabgeſetzt war; da⸗ 
egen zeigte ſich für die beiden neueren Emiſſtonen Frage zu etwas ermäßigtem 
durſe, zu welchem Abgeber fehlten. Von kleinen Deviſen waren Mecklenbur⸗ 
ger matter und etwa % billiger; dagegen Nordbahn feſter, und Wittenber er 
14.9 hoher mit 354 gefragt, Agchen⸗Maſtrichter behaupteten ſich auf 39 bei 
geringem Geſchäft. Amſterdam⸗Rotterdamer 1 65% heute nicht zu haben. 
Köln⸗Mindener ſtellten ſich 34 % hoher auf 143, Stettiner waren mit 119, 
wozu ſie geſtern angeboten wurden, gefragt. (B. u. H. 3.) 
Breslau, 30. April. [Wollbericht.] Die Umfäge waren 
im abgelaufenen Monate zum Theil wegen der gleichzeitigen leipziger 
Meſſe unbedeutender als im März und erreichten nur ca. 2300 Gtr., 
meiſt ruſſiſche Wollen, welche an inländiſche Tuchfabrikanten, ſächſiſche 
und hieſige Kammgarnſpinnereien, ſowie an unſere Kommiſſionshäuſer 
verkauft wurden. Die Preiſe waren wiederum etwas niedriger als 
im März. 
Den Bericht über den Verlauf des Wollgeſchäftg im Mai werden 
wir, wie gewöhnlich, mit dem Frühiahrs⸗Wollmarktsbericht vereint ab⸗ 


atten. 
5 Die Handelskammer. Kommiſſion für Wollberichte. 


uduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 30. April 1858. 
e Aachen⸗Münchener 1350 Gl. Berliniihe 250 Br. 
Borufia — — Colonia 1000 Br. Elberfelder 200 Br. Magdeburger 
210 Gl. Stettiner National: 106%, bez. u. Gl. Schleſiſche 100 Br. 95 0 
600 Br.“ Rückverſicherungs⸗Aktien: Aachener 400 Br. Köolniſche 98 Br. 
Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 15 Gl. Hagelverſicherungs⸗Attien: 
Berliner — — Kölniſche 98 bez. deburger 50 Br. Ceres — — 
15 cherungen: Berliner Land⸗ u. Waſſer 00 Br, Aer 128 Br. 
niſche zu Weſel 210 Br.“ Lebens Verſicherungs⸗Attien: Berliniſche 
450 Gl. Concordia 15 Köln) 107 Br. Magdeburger 100 Br. Dampf⸗ 
ſchifffabrts⸗Altien: Ruhrorter 112½ Br.“ Mühlheim. Dampf⸗Schlepp⸗ 101% 
Br.“ Bergwerts⸗Aktien: Minerva 15 105 Hörder Hütten⸗Verein 124 Br. 
as⸗Aktien: Continental (Deſſau) ed. 
0 Die mit einem Stern W Allen werden incl, Dividende 1857 ge⸗ 


delt. 
baue nur beſchränktem Geſchäftsverkehr wurden mehrere Altien⸗Gattungen 
billiger verkauft oder offerirt, 


Roggen etwas feſter, loco 34—34½ Thlr. nach O 
82pfd. pr. Frühjahr 34% Thlr. bez, pr. uni 34% 
Juli 35 Thlr. bez. und Vid vn l 

Gerſte loco pommerſche pr. 7 
40 Thlr. bezahlt, pr. Frühjahr 2 

Hafer loco pr. 52p 
32 Thlr. Br., 31 Thlr. Gld 


\ U ualität pr. 82pfd. 
r. Mai⸗Juni 3424 Thlr. bez., vr. 
uli⸗Auguſt 36 Thlr. Br., 35% Thlr 
T5pfd. 35/7 —35 ½ Thlr. bezahlt, Oderbru 
75pfd. neus ſchleſiſche 37 Thlr. B 
29½ —31 Thlr. bezahlt, 5052 pfd. pr. 


eutiger Landmarkt. Weizen 59-62 Thlr. 


Gerſie 32-35 Thlr. Ropgen 31-37 A, 


ö Hafer 26—30 Thlr. Erbſen 46—56 Thlr 
Nübol behauptet, loco 13% Thlr. Br., pr. April⸗Mai 13% 
und Gld., 134, Thlr. Br., pr. Eehlember+ Okkobe . Thlr. 


Spiritus unverändert 
20% bezahlt, pr. Früh 
bez. und Br., pr. Juni⸗J 
bezahlt, pr. Auguſt 1834 

Erbſen 33—52 

Leinöl loco inkl. Faß 12% Th x 

Thran brauner berger Leber: 25 Thlr. bez. 

Steinkohlen große neweaſtler 20 Thlr. bezahlt, kleine Nuß⸗ 15 Thlt. 


loco ohne Faß 20% 20% % bezahl 
biabr 20020 % bez. ini Nor - 
uli 19% —20 % bez. u. Gld., pr. Juli⸗ 


hlr, nach Qualität bez. 


Breslau, 1. Mai. E eee Wei 
r. billiger, Gerſte und Hafer b t 
lität begehrt. > Del: u 8 u 
Mai 7% Thlr. eher B. al 
elber 64—66—68 - 70 
oggen 38—40—42—43 
30—32—33—34 Sgr 


ändert, Roggen matter, 
ſchwarzer Farbe in guter 
Spiritus matt, loco 6%, 
Weißer Weizen 66—6 
Brenner⸗Weizen 50—52—54— 
Gerſte 35—36 3840 Sgr. — Hafer 
56—58—69—63 Sgr., Futtererbſen 48—50—52—54 
58—60--62—64 Sgr., weiße Wicken 52—54— 


Winterraps 104—107—1 
98 Sgr., Sommerrübſen 


56—58 Sgr. nach 


111 Sgr., Binterrübfen 90—94—96 7 
80—84—86—88 Sgr. nach Qualität. 
10—104Y—11%4—12 Thlr., 


18 Thlr., Thymothee 1—14—14 415 l. nach 


beſonders aber Thüringer und Weimar. Bank⸗ Sto Snob d Thlr., Heu 32% 


